
Hoch vom Sofa! Chancen nutzen, Teilhabe stärken, Verantwortung wagen.  

 

„Hoch vom Sofa! Chancen nutzen, Teilhabe stärken, Verantwortung wagen.“ ist eine Aktion der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung in Kooperation mit der Liga der freien Wohlfahrtsverbände Sachsen auf der Grundlage des Programms "TeilHABE ist 

mehr als TeilNAHME" des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz. „Hoch vom Sofa!“ ist Teil von 
„Stark im Land – Lebensräume gemeinsam gestalten.“ 

Beipackzettel zum Antrag 2017 
 
Wer kann den Antrag stellen? 
Bei Hoch vom Sofa! können in Sachsen wohnende Jugendliche im Alter zwischen 12 und 18 Jahren ihre 
Ideen einreichen. Wie ihr Projekt genau funktioniert, beschreiben sie in der Vorlage 
„Projektidee_Jugendliche“. 
Vereine, Verbände und Gemeinden unterstützen die Jugendlichen und sind Fördermittelempfänger. Darum 
füllen diese den offiziellen Antrag inklusive des Finanzplans aus. Dies ist das Formular „Antrag_Träger“. 
Ausgeschlossen sind Anträge aus den kreisfreien Städten: Chemnitz, Dresden und Leipzig. 
 
Welche Rolle hat der Projektträger? 
Ein Hoch vom Sofa!-Projekt ist ein Jugendprojekt, das durch einen Träger als Partner und durch das 
Programmteam der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung begleitet wird. Die Möglichkeit der Beteiligung 
von Jugendlichen hat für uns und die Jugendjury, die die Projekte ausgewählt, oberste Priorität. Den 
Kindern und Jugendlichen möglichst viele Spielräume und Freiheiten in der Gestaltung ihres Projektes 
einzuräumen und sie gleichzeitig zuverlässig zu begleiten, ist der Balanceakt, den wir gemeinsam zu 
leisten haben. 
Als Projektträger begleiten Sie die Jugendlichen während der Projektumsetzung, zur Kick-Off Veranstaltung 
im Mai und zum Abschlussevent im September 2017.  
Da der Träger auch Zuwendungsempfänger ist, sollte dieser schon aus rechtlichen Gründen ein Verein, die 
Gemeinde oder ein Verband sein. 
Das Programmteam der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung sowie regionale Berater/-innen stehen den 
verschiedenen Vorhaben während der gesamten Projektlaufzeit beratend und unterstützend zur Seite. 
 
Was kann beantragt werden? 
Ideen, die von Kindern und Jugendlichen stammen, sind willkommen. Wir geben kein bestimmtes Thema 
vor. Hoch vom Sofa! möchte aber vor allem dort fördern, wo es wenig Freizeitangebote für junge Menschen 
gibt und insbesondere solche Jugendinitiativen, die zum ersten Mal ein Hoch vom Sofa!-Projekt selber 
angehen möchten.  
 
Wieviel Geld kann beantragt werden? 
Jede Summe bis zu 1.500 € kann beantragt werden. 
 
Bis wann kann beantragt werden? 
Einsendeschluss ist der 25.3.2017 (Poststempel) 
 
Wer entscheidet, welche Ideen gefördert werden? 
Das Programmteam überprüft alle Anträge und sortiert solche mit Formfehlern aus. Eine Jugendjury 
entscheidet, welche Projekte gefördert werden. Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren können an der Jury 
teilnehmen, auch wenn sie selbst ein Projekt eingereicht haben. 
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Wie wird entschieden, welche Ideen gefördert werden? 
Die Jugendjury entscheidet, welche Projekte gefördert werden und prüft genau, ob ein Projekt die Hoch vom 
Sofa!-Kriterien erfüllt. 
 
Ein gutes Projekt: 

• begeistert  
• macht Spaß und ist spannend 
• beteiligt möglichst viele Kinder und Jugendliche 
• schließt niemanden aus 
• ist von Jugendlichen für Jugendliche 
• ist nicht zu anstrengend 
• wird in der geplanten Zeit fertig, kann aber auch weitergehen. 

 
Ein Projekt kann nicht gefördert werden, wenn: 

• der Antrag ohne die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen erstellt wurde 
• der Antrag unvollständig ist 
• der Träger nicht in Sachsen registriert ist 
• es in den kreisfreien Städten Leipzig, Chemnitz oder Dresden verankert ist 
• das Vorhaben in die Verantwortung des Schulträgers fällt 
• es Bestandteil eines entgeltfinanzierten Vorhabens ist  
• Alkohol, Tabak etc. Bestandteil des Projektes sind (es gilt das Jugendschutzgesetz) 
• ein rassistischer oder menschenfeindlicher Hintergrund des Trägers oder der Jugendgruppe 

besteht 
• es sich um religiöse Veranstaltungen/Vorhaben oder Veranstaltungen/Vorhaben mit 

parteipolitischen Inhalten handelt 
 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Wann wird entschieden, welche Ideen gefördert werden? 
Die Jugendjury tagt vom 12. bis zum 14. April 2017 in Dresden. In der Woche darauf melden wir uns bei 
allen Antragsteller/-innen. 
DU selbst kannst auch Mitglied in der Jugendjury sein, melde dich einfach an mit dem Formular 
„Anmeldung_ Jugendjury“ 
 
Wann kann es losgehen und wann endet das Projekt? 
Die ausgewählten Projektinitiativen können ab dem 1.Mai 2017 ihre Ideen in die Tat umsetzen. Das Projekt 
endet spätestens am 30. September 2017.  
 
Wer kann mir weiterhelfen, wenn ich eine Frage habe? 
Du kannst/ Sie können uns anrufen, oder eine Email schreiben. Gerne kommen wir auch zu Euch/Ihnen 
und beraten Euch/Sie. Alle Kontaktdaten vom Hoch vom Sofa!-Team gibt es unter: http://www.hoch-vom-
sofa.de/kontakt 


